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Hamburg, den 20.01.2015

Die neue Düngeverordnung –
Überarbeitete Vorgaben zur  Stickstoff-

und Phosphatdüngung

Termin: Montag, 02. Februar 2015
Beginn: 14.00 Uhr
Ort: Kompetenz- und Beratungszentrum für 

Gartenbau und Landwirtschaft 
Brennerhof 123, 22113 Hamburg

Tagungsprogramm:

14.00 Uhr Die novellierte Düngeverordnung 
und ihre Auswirkung auf die Praxis 
im Gemüsebau
Frau Dr. Karin Rather, LVG 
Heidelberg

16.00 Uhr Bodenproben richtig interpretiert –
Nutzen für Umwelt und Geldbeutel       
Herr Dr. Hilko Eilers, LUFA Nord-
West

Um Anmeldung wird gebeten bis 29.01.2015
Tel.: 040 – 781291-50  Fax: 040 – 781291-59
E-Mail: veranstaltungen@lwk-hamburg.de

Mittwochsrunde
Termin: Mittwoch, 18. Februar 2015
Beginn: 17.00 Uhr
Ort: Kompetenz- und Beratungszentrum für 

Gartenbau und Landwirtschaft 
Brennerhof 123, 22113 Hamburg

Thema: Streifzug durch die „aktuelle Welt der 
Mineraldünger“  und  informeller  Erfah-
rungsaustausch  beim Einsatz   von   
stabilisierten   Flüssigdüngern   und 
Nährsalzen im Gartenbau

Referenten:  Frau Ulrike Niemann und Herr Tammo
Eilers  von der Firma Compo EXPERT
GmbH

Um Anmeldung wird gebeten bis 17.02.2015
Tel.: 040 – 781291-50  Fax: 040 – 781291-59
E-Mail: veranstaltungen@lwk-hamburg.de

SAMMELANTRÄGE NACH § 22 (2)
PFLSCHG

Die Landwirtschaftskammer Hamburg wird auch 
in diesem Jahr wieder Sammelanträge nach 
§ 22 (2) PflSchG stellen, denen Sie sich gerne 
anschließen können. Entsprechende Listen mit 
Vorschlägen zu Genehmigungsanträgen können 
Sie ab sofort bis zum 6. Februar 2015 bei uns in 
der Gartenbauberatung abrufen: Tel 78129150. 
Es existiert eine Liste für Gemüsekulturen sowie 
eine Liste für den Zierpflanzenbau.
Nach § 22 (2) genehmigte PSM dürfen legal 
gelagert und angewendet werden. Eine Geneh-
migung gilt dabei in der Regel zwei Jahre.

Rufen Sie die Listen zur einzelbetrieblichen 
Genehmigung ab sofort bis zum 6. Februar 
2015 bei uns ab !!!

WIR SUCHEN:
Hamburger Schnittblumen-Betriebe für 
Beratungs- und Forschungsprojekt

Der Pflanzenschutzdienst Hamburg (Behörde 
für Wirtschaft, Verkehr und Innovation) hat ein 
3jähriges Beratungs- und Forschungsprojekt 
zum Aufbau und der Entwicklung von Modell-
betrieben (10-15 Unternehmen) für einen 
zukunftsfähigen Schnittblumen-Anbau in 
Hamburg ins Leben gerufen. 
Der Fokus des Projektes liegt auf der intensiven 
und individuellen Unterstützung der Betriebe im 
Bereich Pflanzenschutz durch Beratung, 
Versuchsarbeit und Weiterbildung.

Dabei stehen die Optimierung bestehender 
Pflanzenschutzmaßnahmen, die Suche nach 
alternativen Verfahren (z.B. integrierte, bio-
logische) und auch die Erarbeitung komplett 
neuer Pflanzenschutzstrategien für aktuelle 
Problemschaderreger im Mittelpunkt der 
Projektarbeit. Das Projekt wird durch die 
Gartenbauingenieurin Juliane Braun in 
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Zusammenarbeit mit dem Pflanzenschutzdienst umgesetzt. In 2014 hat Frau Braun bereits 
im Rahmen eines Forschungsprojektes weiterführende, praxisrelevante Versuche und die 
daraus resultierende Beratung zur Kleinen Rosenschildlaus an Schnittrosen durchgeführt.

Interessierte Betriebe mit folgendem Anforderungsprofil wenden sich bitte an Juliane Braun:
 Hamburger Vollerwerbsbetriebe mit Schnittblumen-Produktion (Freiland, unter Glas)
 Interesse für intensive, individuelle und langfristig gedachte Beratung
 Interesse für die Anwendung von integrierten und biologischen 

Pflanzenschutzmaßnahmen im eigenen Betrieb
 Interesse an der Ausarbeitung und Umsetzung von ganzjährigen bzw. thematischen 

Strategien im Bereich Pflanzenschutz im eigenen Betrieb
 Bereitschaft zur Durchführung von praxisnahen Versuchen im eigenen Betrieb
 Offenheit gegenüber neuen Ideen und Denkweisen, Bereitschaft zum Mitmachen
 Offenheit gegenüber der Weitergabe von Wissen und Erfahrungen im Rahmen des 

Projektes an das Fachpublikum (Kollegen, Branche, Auftraggeber)
 Bereitschaft für eine 3jährige Teilnahme an dem Projekt

Wir bieten Ihnen als teilnehmende Betriebe diese Vorteile:
 Intensive, individuelle und regelmäßige Beratung zum Thema Pflanzenschutz 
 Regelmäßiges Monitoring von Schaderregern im Betrieb
 Praxisnahe, teilweise betriebsspezifische Versuche inkl. Auswertungen
 Weitergabe von aktuellen Fach- und Brancheninformationen
 Möglichkeiten des Austausches mit anderen Modellbetrieben z.B. über Treffen, 

Seminare etc. 

Wir freuen uns über Anrufe interessierter Betriebe in den nächsten 14 Tagen! Bitte melden 
Sie sich bei Juliane Braun telefonisch (Tel.: 040-42841 5301, Mobil: 0173-9797497) oder 
per Email (post@juliane-braun.de).

Zu verkaufen

Marktanhänger der Firma Voß Bj. 1998, Länge 3 m auf 5 m, Zul. Gesamtgewicht 1000 kg, 
Auflaufbremse, TÜV 05.2016, VB 2.500 €

Telefon: 040 7236227


